
Iteue Klassen
Mindeetattet Eerrinlun$rn

E*ispF*ie für
F*hrze.igFro*:-*i-
net.gnen del
t{!*sse F

ds tuhängtrs 0&üt

urddlttsrAnhffger
audrdann mltgpfüffi

V*ibe+ite Kl. B

$ | tü la r rz "

ffib
Rrc

gg5p:i*i für *** Klsso B 06, neilde zuläseige G€amtnaso de
F*hra**gku-irbin*$ ftthätqers güßer ab 750 kg bt, de zuläsoige
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Varhesitz 1 Hinschlussregelungen I Fahrzeuge

Kci* V*rbesie Eii:schlüss. Äfoi i:*$ L
tü*fatrzeqe -ausgsftlmmen l(aftfahzeuge derKlcsenAM,Al, A2 und A
- mit dneranlässigen Gesamünas$t von r*cfit nehrals 3 S0 kg die zur Beför'
derurq von ni*t rnehrab acfit Pemonen edlsr dem Fahrzeugfrhrar awgeleg[
wrd g*aut shd (aucfi mit Anhäqer mlt eher atHssbpn Geemünass€ vcn nidtt
mehrals 750 kg oder mit tuihänger über 75&kg anHssiger Gesamtnas$e, scf€m
3 ffi kg zul&sige Gesamünasse der Komtinatiqt nk$t übers€ttriüen wird).

Krafüdrrzange, ausgstommen lüattahzeuge der Kl*son AM,41, A 2,4, mit
einerzutäss{1en G€Bemünasse von melr sls 3 500 I(9, die zur Befürdermg vct
nicht nehrals acfit Perssren außerdem Falrzeugf{ihnerautgelegt und gebalt
slnd (audr mlt Anhäger mlteineradäedgen Gessmtmas$€ von nidtt mehrels
7501q).
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Vorb**ite Hl. B

Aus bif du n g " Be rufskraftfah rar'*
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bir 50 kn

18 Jahre
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KI€gEe B, wefl die an' ridässl$* &ss$tiaa*s€

läwfutgeeanurn*tg r5o kg 3 5oo kg
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I(ItäsBe G€sämirna$se
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ffiilffiffi'üffihurd dlsserAnhäroer

Geeasüna
deZqne mit
3220 kg
imerfiälbderailäse[en 3 S0 kg

rcrdofl darf, rFnn die arlfusige Geaamtrna*e für efru Fahr:ougkombtutbn der
d*ZuSahraeugsbercüeg 500 kg bofägt Kbs*B blsü-

f f i iB tgr rz . Einsel=luss:  Heine

Dte FahrerlarSnie der Klaess B kann mit ds ScfrHssetrahl 96 etteilt rleden für
F*rrzeugkombindionen beshhend aus sinem Kraftfahr:eug der Khss€ B und
eürem Anhär1ger mlt eheratHsslgnn C;esamünasse wn mdtr ah ?S kg sden
db arilässige Gesamtncse der Fahrzeuglomblreüon 3 500 kg &erschrdtet,
aber 4 250 kg nicft übeste(1l

{

EiEsel ' : luss:  Keine

Fahzeugkomblnatlonen, do aus einem Zugbhrzeug der Klasse B und einom
Anhängeroder Sattelanhängc bestehen, sobm die zulilsslgo Gesarntmasse des
Anhängersoder Satbhnhängers 3 500 kg nk*t übesElgt.

€,ogtelterp Falrtea und wührstd ds Autfildu*g tum *rufstrafrfahret'

EII's !;*rb**it: Hi B Ei*sr:?:i*s**: t{eir:s

t(raftbhrzeuge, ausg€nonmen Kraftfahrzeuge der KlssssnAM.AI, A2 und A,
mit dnerzutäsiigerigesamünasse von meh-rafs f Sm kg, abei nicürt mehrats 3
7 5{X} kg, und die zur Befrirderung von nicfrt mehrals acfit Fersfien außer dem
Fdrzargfiihrerausgebgt und gebaut sind (aucfi mit Anhänger mfr einer
arläesignn Gesamünassevon nkfrt mehr ab 750 kg).

Bgäistdä{s E{rr Vatleadung de* &, t-eäenqphrus, f{aeü Vol&rdmgdos 43, Ldeo$afroe tilr * J*tre'. Seechatnlgung ilbsr üfls
*rfißüa l,,tr&rsudrut$, Auü*öAfttsd,trss .ael4rrr$ odtrer*strGdterd€ &ttil6t?*;es6äeinrgüttg. gff€'s& Fäe{*te#irnE * Etgnung
n*dilr]üws#s $ JxArcr"
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Fahrzeugkombinationen, c$e aus ehem Zugfahzeug
- der Klasse Cl und einem furhängeroder Satbhnhänger mit einer zuläss(1en

Gesamtmasse von melr als 750 kg bestehen, sofum die zul&sige Geeamtmas$€
der Fahtzeugkombination 12 000 kg nicht übersteigt,
- der Klasse B und einern Anhänger oder Sattelanhänger mft elner zulässigen

Geeamünesse von mehrals 3 500 kg bestehan, sofern die ztdäs$1e
Geeamünesse der Fahrzer.gkombinalion 12 000 kg nicftt üherettigt"

östr$slsf üls rür Vatt*ndung &* ffi, L*Mn$/dd||6s" Hr#r V$r&fldrng dss 43. t efienslaäros filr S Jnlre. Sp-scholnigung {.iöer sns
e?flrdtq tlntqr.*uc$un$, Äüg8ö{rEfrÄüira icv{ml* odur s'lbFr{6üerxd* ür"dict s üsst&sf||igt,tl$, fnt&ltq l.6$t4lsüuttE dff figttvllg
$d{ütsn*ils ä"lshrw.
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Beschlöu ni gte G rundqual i-
flkatlon

2lJahre

18 Jahre

21 Jahre
Unhnvskehr bi$ S0 krnltr

23 Jahre

21 Jahre

€t*sse Neue Klagsen

EIer

O€'h*rt?a ärrf f Jdr*, danacfi ffu Fu#/Fie 5 Jshr* B€{,chebtt$mg üb* e*'.e än&dte l.&üerg,t6'tut g, Atqcnilrrt#t'he* Zeugnls dx
s/rt*#r*ätöfid* äal#cln Seectleiirrigrun$ ärrsrrts Feof*&Jftfftg ds/ Eb nwig n*It iarrtdl* 5 Ja**n.

EEI ef Vorbsita {1. e Einschluss: BE, C1E- und T s+}=iis F.i€, s*f*rn
der lnhabsr zum Fül:ren v*n F**retege n *r

ffi ää-?:s:.-.*€:Täl'ft*J5'$T.i::ru.
Fahrzeugkcnbtnationen, die aue ehem Zugfahrzeug der Khsee C md futhängen
oder dnem Satelanhänger mit einer zdäeollen Geeertftlass€ vqt mehralt
750 kg bo6üetßn.

Vorbsitr Hl, F Eins*ir l*ss: Ft
Kraffahrauge, ausgeftNnrpn t(ffatrzeuge ds Klassen AM,AI, Ae, A, die zur
Beörderung von mehr als acfit Fersanen außer dem Fafrzeqgffi trer ausgebgt
und gobaut dnd (aucfr mil Anh&ger miteinerzulässQen Geeamtmasse von nicfit
mehr ab 750l€1.

Bd Etgdtütt&t&rg bütrlsbs. sü# atß€rlv,ö,edklüIö# rw Gutäslrlflrr &r Gutffihtüt äF sot{{g slts SosrTtdr W/üg gne$ Ärrtö* üder
Zaugnk e*ws Ätryanamtüs. ähdrJfir*f,s 5,tr,tr*a Err.clwtt{gmgüfur slnc ärritlcy'le ahrte/s.tdrurry., Aryarür;tllehes Tsugnls
&# siltsf*|ffiha$ds *xrlttf*r{ öe*fhs{flü{rn#. 8{r sfrcrVwl{,nflortng {10ff dat *Q. L*sßlanr hitwag, tn r$s zsodtrläErt drf
Wüung wi6 ful d* Erstertsflr.rng nacfgrerlarer swde*

EEI z+ Vorb*sih Xl. B Fi*schl*ss: BF, D*F, se,*: is GIF saf*rt l  G*r
lnhsber *rm Führer: yon Falrr-e**g*r: der Hlas**
C1 trsrechtlgt ist.

Fahrzeugkomblnationan, die auo sinem Zugfahzeug der Klasee D und ehem
Anhänger mit einer arEissigen Gessmfiiass€ von mehr ab 750 kg besbhen

S+trfs{ef tryb 0

SII er Yorbesita Hl. B Fir:*ehluss: Keine
Kraffiahaeuge, ausgenomnren Kraftfahrzeuge der Klassen AM,AI, 42, A die zur
Beförderung von mehr ab adtt. abr nk*rt nehr ab 16 Rrsmen außer dem
Fdrraaryf(hra ausgebgt und gebaut sind und deren Ltinge nücfit mehr ds I m
beülägt (aucfr mit fuihänger mit eftrar anlässig*r Gesamtmsss€ von nbht ntehr als
750 kg).

VorL*si te Hl  t ] : Fir:se h[a=s: BF so*.'t* tJF, s*!+rrr del lni:ab*r
eur* Fü!:ren v*n F=!:reecg** d*r Hksse *t
berxhtigt ist.

Fahzeugkombinationen. (f,e aus einem Zugfahzeug der Klasse Dl und einem
Anhänger mit einer zutilssigen Gesamtnass€ vsn mehr ab 750 kg bestehen.
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Nsue Klassen
Miüd€statter, B€fi $krng*n

I l  1ör i8

' tö Jä|*€ tr€l .S krilh lbbHi
18 Jshe ber 60 krr'Jh (bbH)

Varbesitz / Einschlussregelungen I Fahrzeuge
l{*ir': V*rb*sit= { i nsch lkss :  He i$e

äreLäüige Klelnkrafträder (auch mit Belw4en) mit eher durch die Ba€rt
besümmten l-öchstgeschwkrdfikeitvon richt mehrals45 km/h und einer
elektrisdren Anüiebsmaschine oder ehem Verbrennrngsnnta mil ehem
Hubranm von niclü mehr ab 50 crrf oderein€r madmalen Nenndauerbish.lng
bh zu 4 kW im Felle von Ebktromobren. .,

Krafuäder mit einer durch die Bauart bestimmten flöchstgeschwindigkeit
von nicht meftr ab 45 kn/h und einer elektdschen Anbiebsmaschhe oder
elnem Verbrennungsmotor mit einem Hubraum von nicht mshr sb 50 cnP, die
zusätalich hinsicht[ch der Gebrauüsfätdgkelt dle Ms]kmde von Fahnädem
aufrveben (Fahnäder mit Hilfsrnotor),

= drekädrQe Kbinkrafr räder urd vlenäddge Lelcütkrafrhhzeuge Jerreils m tt elnor
durch die Bzuart besümmten Höctstgeschrhdigkeit von n'r*rt mehr ab 45 km/h
und einem Hubraum von nbht mehr ab 50 cnf lm Fafle von Frerrdzündungn-
motor€n, elns maxirnalen Nutrlebtung \ron nbht rnebr ab 4 kW im Falle
andersr Verbennungsnotoren oder ei rpr maximabn l.fennda.rerlebtung von
nbht mehr ab 4 kW im Falb von Elskbmrobpn; bd vlenäddgen
Leicfiü<raffahzeugen darf darüber hinaus die Leermasse nicht mehr als 350 kg
bofiagen, olne Masse der Baüeri€n im Falle von Ebklrcfahzeugen.

S*;n Varbesi t* Ei*s*t : lu*s.  Ä*1.  L
Zugmaschinen mit eher durch die Banrt beslimmten HöcHgesüwindigkeil von
nicht melr els 60 km/h und selbstbhrsnd€ Aöeflgmäschhen odsr s€tbsüdrrende
Fuüermlschu/ägen mlt elner &rch die Bauart besümmtm Flöchstgnschwhdigkeil
von nicht rnehrals40 km/h, d're jeweib nrch ihrer Baurtzur Verwendungfür land-
oder frorctwißchafüiche Zwecke bestknrnt sbtd und fürsofche Zwecke eirlgeselzl
werden feweib arch mil Anhärgem).

Die neuen Fahrerlaubnisklassen ab dem 19.  Januar 2013
$€less*
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Zrgmaschlnen, die nach ihrerBauat zw Verwendung ftr lanÖ oder
brshflirtochafübhe Zw*ke beetimmt elnd tnd für solche Zrocke eingeeetzl
word€n, mlt dnsrdurch dle Bauart bssümmtsn l'löchs&psch$drdlgkeltvon dchl
mehr ds 40 km/h und Kombindbnen eus dleson Fdrneqgen urd Anhängnrn
wenn sle mit einer Geschwindpkeit von nicht melr als 25 knVh g€führt werden,
sowie sehstfahrenda Arbe[srnasc-lrlnen, sdbsüa]rende Futlemischuagen,
Stapler urd andere Flurfördeeeuge jewells mil eher drch db Bauart begtimnrten
llöchs$eschwlndpkeitwn rtcht mahrals 25 km/h und Kombinatbnen aus diesen
Fdrrzangen und Anhärgem,

i lg*s Kla***n
Mtndcrtalter, Befrislungen

lil 24lz1"lzo" H*ir: vorbe=ie

i.-i* $les-qe S
0b Kles€e $ rruda ryn
KlrosoAltf suf.

Eir rschluss:  42.  At  a:re i  Äät l

Kraflräder (auü mit Beiwagen) mlt oinem Hubraum von nehr ab s0 cnf oder
m[ simr durch die Battart bestlfimlsn Höchstgescfirrindlgkdt von mehr ab
45 kmlh urd

drehädrlge Krafthhraugs m[ eher Lebtung von nrehr ds 15 kW und
dreFädrige Krdüatrzeuge mll eymmetisch angeordnden Rädern und elnem
Hubrarm von mehr ab 50 cnP bei Verbrennungsmobren oder elner
bauarlbedlnglen F6chstgeechwindiykeil von melr als 4F km/h und mit einer
Lablurg von mehr ds 15 kW.
Tüttus&,lu nr dbcr {tteltddrtgan lüaltünatge ?I Jahre

Kein Vorä:esitt Eil:=e *[r:s*: sl i r:r:rJ Ä*"*i

Krafiräder (au$ mitBeinragen) mlt einer Motorlei$ung von nicht mehr ab
35 kW, beidenen dc Veri6tfris der Leieürng zum Gewbht 0I kWkg nicfit
übersteigrt
Lt$ergangsrt*'hl,'
f-rr.vFöeneFgnrar/albnts;:edFrXlds$rAörsrtntrH rL)rl*nabx$.üt.2fi1tFi..raft{attzeuqetler
Xlanse Ä3 Hilen tnd gell*n nech rwer JpfrrFn aubrrrat(;cjr nls Htasss 4 rirrfsr.snhränär

{ l*ssg
Varbesitz / Einschlussräg€lunsen I Fahrzeugr {sn}

ll ts

kfristu*gren
Ftihrsschlkre dc eb dem 1 9. Jauar 2013 aurgaateät
rvs&n uüf*n ad t$Jshre ü6t&t. Fühtursclrha, da
v$ dän 19. Jrnrw ät3 e$goöblt wrlrdon, slnd bb zum
19. Jaruar 2OSll umruüaueüfi ä.
Die Golbngedsur dü & und D-l$etten bldil davryr
{nütlilM.

i*s ä mrrt* r-t s€* EI e rr y'*r= f e h fä* * gk * rrr i: i s: *t i ar: c r:
Die afiäcalgo Gasantmassa ahar Fdtneq|torbinalbn
srccfinetsidr aus der Surlme dor atässben
Gscämüraesü ds Elnzellahraugo ohne Bnlckshhügurq
vm $ütr- und Aullcgehstsn.
Beim Abchbppen oims lkaüfrhrlaryc genügü die
Fahrcrbrünb lü die Khsaa dee Sscfileppenden
Fahneqs.
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, Entwurfs der "Achten
, Vercrdnung zur Änderung
I der Fahrerlaubnis-Vercrdnung'i 

und anderer sfraßenver*ehrs-', rechtlicher YorsGA riften"
i vom 2.11.20t3
i, 

lBundesratsdruc*s€clre ffi3/12)

i 8äärbeifungssfärd' ?5. Nwemtpr ?f'12

{eir.: V*rh**ita äir :seh!r :=s:  A* l

Krafuäder (auch mil Behragen) mlt dnem Hubraum von Hsau 115 cnr! und
eher Motorbisbng von niclü mefrr ab 1l kW beidenen dasVerhälhb der
LeisturB zum Gewicfrt 0,1 kWkg nictrt übersteigt und

.?i=
' drdräddge Kraflfahneuge mit symmetrbch alpeordnetän Rädem und einenr
Hrsranm von mehr ab 50 cr# bei veöremung-smotoren oder eher bauart-
bodingbn lgqltFrohwindgkeit von me$r ab 45 kmth und mit eher Leistrng
von bis zu 15 kW.

| . Februar ?ffi in Daiscfiland elngeführt. Ab lg. Janur 201i g6ht eie in der nauon

S 2ütä Gtrhed von Erolecnedört Ptt€r G*olvätlä Q 8u$dö6vcruini$urq$ dor Fätrrbhrsrvsrbände o. y.


